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„Wir wollen keinen 
Spielraum. Wir wollen 
überall Spielen. 

„

Große Wohnung. Kindgerechte Umgebung. 
Nette Nachbarn.

... Und was willst du? 

          Entdecke dein Zuhause unter 

            0800 0531 123 (kostenlos) 

            oder auf www.nibelungen24.de

Wer mit Kind und Kegel umzieht, 
hat oft ganz besondere Ansprüche 
an das neue Zuhause. Großzügige 
Wohnungen, faire Mieten und jede 
Menge Platz zum Spielen und Entfal-
ten gehören daher bei uns zum guten 
Ton – eben typisch Nibelungen! 

Mehr Infos und aktuelle Angebote 
gibt’s auf www.nibelungen24.de!
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Nibelungen-Wohnbau-GmbH Braunschweig
Freyastraße 10 Telefon 0531 30003-0
38106 Braunschweig info@nibelungen24.de
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Bezirksbürgermeister

E-Mail: info@roemer-bs.de 
Begegnungszeit:  donnerstags 10 bis 11 Uhr im EKZ Elbestraße  

am Stand des Bürgervereins
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Baudilemma

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
hier soll es diesmal in gebotener Kürze um „Weststädter 
Bausteine“ für das zukünftige Zusammenleben in unserem 
Stadtteil gehen:
Soziale Stadt: Wer befürchtet hatte, es ginge in diesem Städ-
tebauförderprogramm hauptsächlich um bauliche Sanierungs-
arbeiten (die ja auch nötig sind), der wurde durch die Spiel-
platzgestaltung am Möhlkamp samt dortigem Frühlingsfest und 
durch das Mitgestaltungsangebot für einen Jugendplatz an 
der Lahnstraße eines Besseren belehrt! Es ist notwendig und 
sozial, Kindern und Jugendlichen frühzeitig geeignete Orte 
bereitzustellen, wo sie eigenständiges Gestalten und friedli-
ches Miteinander leben können. Hier wird im Fördergebiet 
Donauviertel Geld in unser aller Zukunft investiert!
Schulen, Vereine und Kirchen: Lehrkräfte und Sozialpäda-
gogen, Übungsleiter und Ehrenamtliche investieren viel Kraft 
und Zeit in die vielfältig fördernde, die lehrende und die oft 
auch mühsame Begleitung unserer Kinder und Jugendlichen 
– ergänzend zu den Familien. Deshalb möchte ich ihnen allen 
den Dank für diese Aufgabenbewältigung aussprechen! Unser 
Nachwuchs soll befähigt werden, in einer Zukunft zu leben, 
die wir alle zwar planen aber nicht kennen.
Kinder- und Jugendzentren sowie Stadtteilentwicklungsver-
ein: Was in dem Jugendzentrum „Rotation“ und im Kinder- und 

Teeny-Klub „Weiße Rose“ als städtischen Einrichtungen ergän-
zend zu und mitwirkend bei vorgenannten Einrichtungen 
geschieht, wird oft wenig beachtet und hilft doch gerade 
denjenigen Kindern und Jugendlichen, die sich oft allein-
gelassen fühlen und entsprechende Anregungen und Hilfen 
benötigen. Da sind auch die drei Treffpunkte des Stadtteil-
entwicklungsvereins (Wohnungsbau-Unternehmen und Stadt) 
wichtige Anlaufstellen.
Jean Paul: „Kinder und Uhren dürfen nicht beständig aufge-
zogen werden, man muss sie auch gehen lassen.“
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Nibelungen-Wohnbau-GmbH Braunschweig
Freyastraße 10 Telefon 0531 30003-0
38106 Braunschweig info@nibelungen24.de

E-Mail-Adresse der Redaktion: weststadt.aktuell@stadtteilentwicklung-weststadt.de

Kontakte - Öffnungszeiten
in den Treffpunkten und im 
Nachbarschaftszentrum / Haus der Talente

 
Am Queckenberg 1a, 38120 Braunschweig
Tel.: 0531 87899420, Fax: 0531 87899423
TPAQ@stadtteilentwicklung-weststadt.de
Mo  09:00-12:00 Uhr Fr  10:00-12:00 Uhr

PREGELSTRASSETreffpunkt
Pregelstraße 11, 38120 BS
Tel.: 0531 889315-88/-87, Fax: 0531 88931589
TPP@stadtteilentwicklung-weststadt.de 
Mo  15:00-17:00 Uhr  Mi  10:00-12:00 Uhr

   
Elbestraße 45, 38120 Braunschweig
Tel.: 0531 88938430, Fax: 0531 88938433
NBZ@stadtteilentwicklung-weststadt.de

Offener Bereich mit Bistro-Betrieb
aktuelle Öffnungszeiten: Mo-Fr   10:00-16:00 Uhr

Achtung: Bistro im Nachbarschaftszentrum/Haus der 
Talente bleibt am 18.06.2019 aus betrieblichen Grün-
den geschlossen!!!! !
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  Veranstaltungen + Termine 
Dienstag, 4. Juni 2019, 15:30 Uhr 
Großer Saal

Kinderkino: „Sammys Abenteuer“
Sammy ist eine Meeresschildkröte, die von Geburt an durch die 
Weltmeere reist. In fünfzig Lebensjahren begegnet Sammy Freun-
den wie Feinden und erlebt, wie der wachsende Einfluss der Men-
schen die Ozeane gefährdet. Eine Ölkatastrophe, Schleppnetz-
fang und Müll machen ihm ebenso zu schaffen wie die Sehnsucht 
nach seiner verlorenen Kindheitsliebe Shelly. Er begibt sich auf 
eine abenteuerliche Reise!
Belgien 2009, Regie: Ben Stassen, 88 Min., ab 6 Jahren,   
FSK: ab 0 Jahren, Prädikat „besonders wertvoll“
Eintritt: 1,00 €  
Weitere Infos unter Tel. 0531 862564

Mittwoch, 05. Juni 2019, 19:00 Uhr 
Kulturpunkt West

Sitzung des Bezirksrates 221 Weststadt

Donnerstag, 6. Juni, 16:00 - 18:00 Uhr 
Elbestraße EKZ vor der Kirche

Schadstoffmobil
Wand- und Deckenfarben gelten nicht als Schadstoff und werden 
daher nicht angenommen!

Freitag, 7. Juni 2019, 11:00 Uhr 
Großer Saal

Schenken, Erben und Vererben 
Dritter Vortrag in der Reihe „ALTERn in Sicherheit“
Mit André Kolbe und Jürgen Knopf
Die Welt ohne Zinsen – die neue Normalität! Ansatzpunkte, wie 
man sein Geld auch heute noch vor der Inflation schützen kann 
und warum sich ein Blick über den Tellerrand des Tagesgeldes 
lohnt. Nach dem Vortrag können die Gäste sich bei einer lecke-
ren Suppe des Hauses Am Lehmanger austauschen.
Eintritt frei   
Weitere Infos unter Tel. 0531 862564

10. bis 15. Juni 2019

Einladung zur Ökumenischen Woche
„Was für ein Vertrauen!“ steht als Motto über der diesjährigen 
Ökumenischen Woche, die die Ev.-luth. und die Kath. Kirchenge-
meinde gemeinsam veranstalten. 
Wir haben die Losung des Deutschen Evangelischen Kirchentages 
übernommen, der vom 19. bis 23. Juni in Dortmund stattfindet.
Unsere gemeinsamen Veranstaltungen sind
 » der Ökumenische Gottesdienst am Pfingstmontag (10.6.)  

10 Uhr in St. Cyriakus
 » das Ökumenische Seniorentreffen am Mittwoch (12.6.)   

15 Uhr in St. Cyriakus
 » die 5-Minuten-Andacht zu zweit am Donnerstag (13.6.)   

11 Uhr in der Emmauskirche
 » die Andacht des Liturgieausschusses am Donnerstag (13.6.)   

19 Uhr in St. Cyriakus
 » der Ökumenische Pilgerweg am Samstag (15.6.),   

Start 9.45 Uhr an der Emmauskirche

Dienstag, 11. Juni 2019, 17:30 Uhr 
Treffen am Alsterplatz

Der Westen fährt ab
Eine etwa zweistündige Tour (20-25 km) zu jeweils verschiedenen 
Zielen im Umland. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Es entstehen keine Kosten. 
Pausen werden eingehalten.  
Info: wolf.weber@gmx.de, edmund.heide@gmx.de

Mittwoch, 12. Juni 2019 

Erkundung des Michaelis-Viertels
Dort gibt es interessante Ecken. Melden Sie sich bei uns am Don-
nerstag-Stand (10:00 Uhr am EKZ Elbestraße), wenn Sie mitkom-
men möchten.

Sonntag, 16. Juni 2019, 16:30 Uhr (Einlass ab 16:00 Uhr) 
Foyer

Lesung: Anja Keddig-Voll: „Das andere Leben“
Gedanken über Entschleunigung, Selbstbestimmung und Unab-
hängigkeit“ 
In der Reihe „Es muss nicht immer Goethe sein“

Manchmal taucht mitten im Alltag das ungute 
Gefühl auf, dass da etwas nicht stimmt. Ich bin 
den ganzen Tag mit Dingen beschäftigt, die 
dringend erledigt werden müssen, die andere 
oder ich selbst von mir fordern oder erwarten. 
Dabei komme ich gar nicht dazu, mich um das 
zu kümmern, was ich mein eigenes Leben nen-
nen will. Aber wie sollte es überhaupt aussehen, 

dieses andere Leben? Wie kann ich auch nur die Zeit und Ruhe 
finden, um darüber nachzudenken? Den eigenen Weg zu suchen 
und ihn Schritt für Schritt zu gehen, ist der Beginn eines befreien-
den Experiments.
Eintritt frei – um einen kleinen Obolus für die Künstlerin wird ge-
beten. 
Weitere Infos im Kulturpunkt West unter Tel. 0531 845000

	  

Donnerstag, 20. Juni 2019, 14:30 UHR 
KPW, Raum W5

Treffen von ALTERaktiv
Was ist ALTERaktiv und was will es bewirken?
ALTERaktiv nennt sich eine Gruppe von aktiven älteren Mitbür-
gerinnen und Mitbürgern der Weststadt Braunschweigs. Wir ha-
ben uns zusammengefunden, um uns und den älteren und jung-
gebliebenen Menschen in der Weststadt Orientierung und Hilfe 
in Freizeit-, Kultur- und Sportangeboten zu geben. Wir arbeiten 
ehrenamtlich mit den Wohnungsbaugesellschaften, Alten- und 
Pflegeheimen sowie mit allen, die sich um die Belange der älte-
ren Bürger kümmern, zusammen.
Ziele:
-  Herausgabe eines Wegweisers für die Senioren in der West-

stadt Braunschweigs – Übergreifend für Alt und Jung Ange-
bote im Kulturpunkt WEST mitgestalten

-  Einrichtung einer Kontaktstelle für Senioren
Kontakt: Karl Koeppen, 0176 25243831, karl28522@gmail.com

Donnerstag, 20. Juni 2019, 16:30 Uhr 
Zweigstelle Stadtbibliothek, Wilhelm-Bracke-Gesamtschule

Bilderbuchkino: Bauer Beck fährt weg
von Christian Kielmann, ab 4 J.
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  Veranstaltungen + Termine 
Samstag, 22. Juni 2019, ab 15:00 Uhr 
Wiese an der Traunstraße 

7. Sommerfest der Weststadt
Die Arbeitsgemeinschaft Weststadt lädt 
wieder auf die schon bekannte Rasenfläche 
an der Traunstraße ein. Wie schon in den 
Vorjahren ist ein umfangreiches musikali-
sches Bühnenprogramm geplant und alle 
Vereine, Verbände, Schulen und Kirchen so-
wie weitere Institutionen der Weststadt be-
teiligen sich an der Veranstaltung.
Vielfältige Angebote, von Ständen mit ku-
linarischen Leckereien zu Mitmachaktionen 
und Infoständen von Organisationen aus der 

Weststadt, stehen zur Verfügung. Es wird für jede Altersgruppe 
etwas geboten, ob jung oder älter. Feiern Sie mit!
Eintritt frei.

Mittwoch 26. Juni 2019, 18:00 Uhr   
Nachbarschaftszentrum/Haus der Talente, Elbestr. 45

„Freiheit, beginnt mit LINUX!“
Mit Unterstützung durch die BS-LUG Mitglieder kann sich der Be-
sucher ein LINUX auf seinen Rechner installieren. Als Rahmenpro-
gramm gibt es Speis‘ und Trank.
Da für jede Installation etwa 40 Minuten eingeplant sind, aber nur 
endlich Zeit zur Verfügung steht, werden die ersten 10 Installati-
onen per Voranmeldung vergeben. Die Anmeldung erfolgt über 
unsere Webseite: http://bs-lug.de/ip
Die Tickets und Eintritt sind frei.

Donnerstag, 27. Juni 2019, 16:00 - 18:00 Uhr 
Elbestraße EKZ vor der Kirche

Schadstoffmobil
Wand- und Deckenfarben gelten nicht als Schadstoff und werden 
daher nicht angenommen!

Donnerstag, 27. Juni 2019, 16:30 Uhr 
Zweigstelle Stadtbibliothek, Wilhelm-Bracke-Gesamtschule

Zweisprachiges Bilderbuchkino:  
„Großer Vogel und kleiner Vogel“
von G. Riday, Türkisch und Deutsch.

Donnerstag, 27. Juni 2019, 17:30 Uhr 
Treffen am Stadtbad, Nîmesstraße

Auf grünen Wegen
werden vornehmlich die am Rande Braunschweigs gelegenen Be-
zirke angesteuert. Diese Touren sind zumeist von einer Einkehr in 
einem am Wege liegenden Lokal unterbrochen.
Kategorie mittelschwer. 20 - 25 km, ca. 2 Std.  
eckhard.becker-bs@t-online.de

Freitag, 28. Juni 2019, 18:30 - 21:30 Uhr 
Pfarrheim, Donaustraße 12

Teenydisco in St. Cyriakus
Eingeladen sind alle Teens im Alter von 11-13 Jahren. Kurz vor 
den Sommerferien wollen wir an diesem Abend ausgelassen 
feiern und Spaß haben. Musik, Lichtshow, Aktionen, leckere 
Snacks und Getränke laden dazu ein, gemeinsam mit Freun-
dinnen und Freunden einen schönen Abend zu verbringen. 

Bestattungen
Fallersleber Straße 14/15  ·  38100 Braunschweig

Tel.: 0531 - 44324 
Illerstraße 60 (EKZ)  ·  38120 Braunschweig

Tel.: 0531 - 8667676

An meiner Bestattung 
wird nicht gespart.

      
 Das kann ich Euch versichern.

Bestattungsvorsorge ist eine klare Ansage.

KLIMA

KLIMA   |   Inh. Joachim Klima
Pregelstr.11 (im Treffpunkt Pregelstraße) 
38120 Braunschweig Tel: 0531 88931586 

Kompetenz 
mit Herz

* Wohnungsreinigung
* Waschen
* Aufräumen

Unsere Haushaltshilfen helfen Ihnen bei der täglichen Lebensführung!
* Einkaufen
* Zubereitung kleiner Mahlzeiten
* nach Absprache

Wir sind ein anerkannter Dienstleister. Die Abrechnung erfolgt 
bedarfsbedingt mit der Pfl egekasse, der Krankenkasse oder 
Privat! Unsere Mitarbeiter haben ein Führungszeugnis und sind 
für den Schadensfall versichert.  
Buchen Sie uns fl exibel: einmalig oder regelmäßig.

Seit 10 Jahren in Braunschweig bekannt und beliebt bei vielen zufriedenen Kunden

SICHER DAHEIM - RUND UM DIE UHR

HAUSNOTRUF
Sicherheit per Knopfdruck, 24-Stunden-
Rufbereitschaft, Einfache Bedienung

Saarbrückener Straße 50 
38116 Braunschweig
Tel.: 0531 - 4 80 79 10
E-Mail: info@paritaetischer-bs.de
www.paritaetischer-bs.de

ANMELDUNG UND INFO: JETZT EINEN 

MONAT

KOSTENLOS 

TESTEN!
Am Grasplatz 5c 
38112 Braunschweig
Tel.: 0531 256 57 314
E-Mail: hausnotruf@ambet.de
www.ambet.de 

BRAUNSCHWEIG
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  Veranstaltungen + Termine 

EMMAUS  
Ev.-luth. Kirchengemeinde Weststadt 

Hauptgottesdienste sonntags 10 Uhr Emmauskirche
02.06.	mit	Taufen,	09.06.	Konfirmationsjubiläum	mit	Hl.	Abend-
mahl,	16.06.	Predigtgottesdienst,	23.06	Konfirmation	der	
mitUns-Gemeinde, 30.06. Familiengottesdienst mit KFS-Rei-
sesegen	(Konfirmanden-Ferien-Seminar)
Ökumenischer Gottesdienst am Pfingstmontag
10.06., 10 Uhr St. Cyriakus (Donaustraße 12)
Gottesdienste in Senioreneinrichtungen donnerstags 10 Uhr
06.06. Seniorenresidenz Brockenblick (Eiderstraße 4)
13.06. Stiftung Thomaehof (Muldeweg 20) 
5-Minuten-Andacht donnerstags 11 Uhr Emmauskirche
06.06., 13.06. ökumenisch zu zweit, 20.06., 27.06.
Kunterbunte Kinderkirche 
Freitag, 07.06., 15.30 – 17.30 Uhr, Emmauskirche
Taufgottesdienst samstags 16 Uhr Emmauskirche
15.06
Ev.-luth. Kirchengemeinde Weststadt  |  Muldeweg 5  |  38120 BS
www.emmaus-braunschweig.de  |  weststadt.bs.buero@lk-bs.de  
Büro geöffnet: di do fr  9-12 Uhr  |  mi  17-19 Uhr  |  Tel. 841880Wöchentliche Termine

montags
 KKSV Timmerlah – Schnuppertraining Bogenschießen   

18:00 - 20:00 Uhr, Sportplatz Timmerlah, Kirchstr. 1  
Info: 0178 9335906

 Schützenverein Belfort v. 1896 e.V.  
Trainingszeiten: mo + mi von 17:00 - 19:30 Uhr

dienstags
 Seniorenkreis in der AWO-Begegnungsstätte,  

Lichtenberger Str. 24, 14:00 - 17:00 Uhr

mittwochs
 KKSV Timmerlah – Schnuppertraining Bogenschießen   

18:00 - 20:00 Uhr, am Schützenhaus, Tiefe Wiese 6  
Info: 0178 9335906

 Schützenverein Belfort v. 1896 e.V.  
Trainingszeiten: mo + mi von 17:00 - 19:30 Uhr

donnerstags
 Infostand des Bürgervereins im EKZ Elbestraße 

10:00 - 12:00 Uhr
 “Kreativ und Fit“ Handarbeit, Klönen und mehr  

AWO-Begegnungsstätte, Lichtenberger Str.  
10:00 - 12:00 Uhr

Regelmäßige Gottesdienste
Samstag 18:00 Uhr: 01., 08., 15., 22., 29. Juni,
Sonntag 10:00 Uhr: 02., 09., 16., 23., 30. Juni
Besondere Termine
So 16.06. 10:00  Hl. Messe mit Aufnahme der neuen  
  Ministranten
Do 20.06. 09:30  Fronleichnam
So 23.06 10:00  Hl. Messe mit Prozession

St. Cyriakus 
Katholische Kirchengemeinde Weststadt

Aktuelle Infos finden Sie auf unserer Homepage: www.sanktcyriakus.de
Katholische. Kirchengemeinde St. Cyriakus | Donaustraße 12 | 38120 BS 
Telefon: 6 80 39 40 | Fax: 6 80 39 51 | E-Mail: pfarrbuero@sanktcyriakus.de

Leser-Reaktionen
Ein Leser beklagte am Redaktions-Telefon die nach seinen 
Beobachtungen mangelhafte Einhaltung der Höchstgeschwin-
digkeit von 30 km/h auf dem Rheinring, gerade während der 
Elterntaxi-Stoßzeiten, und wünschte sich, dass dort im Abschnitt 
Volmestraße/Sorpeweg ebenfalls ein Geschwindigkeitsdis-
play aufgestellt würde. Nach seinen Informationen gab es 
dort schon einmal eine Geschwindigkeitsmessung durch die 
Polizei, aber in den Ferien, was eventuell die gute Einhaltung 
der Geschwindigkeitsbegrenzung erklärt!
Anm. der Redaktion: Am 28.11.2018 bekam der Bezirksrat Nach-
richt von der Verwaltung, dass die Aufstellung eines Displays 
(vor den Häusern Rheinring 66 oder alternativ Rheinring 70) 
vorgesehen wird. Die Messung fand tatsächlich in den Oster-
ferien 2018 statt, die mitgelieferte Statistik (Einhaltung bei 
87% der Messungen ist wenig aussagekräftig; Unfälle werden 
wohl am ehesten von dem 1%, das mit 60 durchfährt, verur-
sacht?!) Am 08.03.2017 hatte die Verwaltung gegenüber dem 
Bezirksrat bauliche Veränderungen mit dem Hinweis auf gute 
Einhaltung der Geschwindigkeitsbeschränkung abgelehnt.

Die Teenydisko wird vom BDKJ Braunschweig organisiert 
und gemeinsam mit der Gemeinde St. Cyriakus veranstaltet.
Infos und (Vor-) Anmeldung unter fsj@bdkj-braunschweig.de oder 
Telefon 0531 88530935.
Der Eintritt ist frei.

Samstag, 29. Juni 2019, 15:00 - 18:00 Uhr 
Am Lehmanger 

Weststadt-Waldputz
Etliche Teilnehmer am Stadtputz des Stadtteilentwicklungsver-
eins Weststadt e.V. erinnern sich wohl noch mit Grausen an den 
vielen Müll im Wald nahe des Kleingartenvereins Am Lehmanger. 
Einige Weststadt-Putzer vom März haben nun mit dem Kleingar-
tenverein einen „Nachputz“ verabredet, bei dem wir gemeinsam 
am Waldrand aufräumen werden. ALBA wird die Aktion freund-
licher Weise mit kostenloser Abholung des gesammelten Mülls 
unterstützen, anschließend wollen wir noch eine Weile beim Klein-
gartenverein zusammensitzen und bei kühlen Getränken und Hei-
ßem vom Grill den gemeinsamen Erfolg feiern. 
Alle Weststädter sind herzlich zum Mitmachen eingeladen, bitte 
bei Tel.: 0531 28794170 anmelden, damit wir Getränke und Grill-
gut passend zur Mitmacherzahl beschaffen können.

Sonntag, 30. Juni 2019, 11:00 Uhr 
Garten, Saal oder Foyer  

Musikmatinee: Britta Rex Quartett 
„Travel light – eine Reise durch die Welt des Jazz“
Die Sängerin und Komponistin Britta Rex spielt mit ihrer Band 
sommerliche Samba, luftigen Swing, ans Herz gehende Balladen 
und groovige Eigenkompositionen. Das Quartett nimmt sein Pub-
likum mit in die bunte Welt des Jazz, interpretiert Standards und 
eigene Songs mit Leichtigkeit und Tiefgang.
Besetzung: Britta Rex (Gesang), André Neygenfind (Bass),  
Christoph Münch (Piano), Eddie Filipp (Schlagzeug).   
Mehr unter: www.brittarex.de
Eintritt frei.   
Weitere Infos zur Matinee im Kulturpunkt West, Tel. 0531 84500 
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Probleme in der 
Schule??

Nachhilfe in 
DEUTSCH, ENGLISCH, MATHE, LATEIN, FRANZÖ-
SISCH, PHYSIK, RECHNUNGSWESEN

Für ALG II sowie Gering-Verdiener kann die Nachhilfe 
kostenlos erteilt werden!!! Alle Formalitäten erledigen 
wir für Sie kostenlos.

Integrations-Sprachkurse
B1 mit Zertifi kat

Berufsbezogene Sprachkurse  
B2 mit Zertifi kat mit Bundesförderung

Genaue Auskünfte erhalten Sie vor Ort:
Learn + Live BS/West e.V.
Donaustr. 18, Mo.-Fr. 13-18 Uhr
Telefon 3 89 19 83

V TAMED Therapiezentrum
 

 ¹ Lymphdrainage
 ¹ Krankengymnastik
 ¹ Manuelle Therapie
 ¹ Massage
 ¹ Dorn- und Breuss-Therapie
 ¹ Babymassage
 ¹ Klangschalenmassage
 ¹ Vakuummassage

Termine nach Vereinbarung 3569030 oder 2192968
Elbestraße 21 

Inh. Swetlana Günter
 ¹ Hot Stone Massage
 ¹ Marnitz Therapie
 ¹ KG an Geräten
 ¹ Rückenschule
 ¹ Magnet-Therapie
 ¹ Hausbesuche
 ¹ Bobath-Therapie 
(Kinder/Erwachsene)

Die Töpfergruppe – 
Keramik für Haus und Garten

Die Töpfergruppe in St. Cyriakus besteht nun schon 
seit über 30 Jahren und trifft sich jeden Mittwoch von 
15:00 bis 18:00 Uhr in den Räumen des Jugendcafé 
von St. Cyriakus.

Derzeit sind wir zehn Frauen, 
die in geselliger Runde ihre 
Kreativität zum Ausdruck brin-
gen. Die Gruppe besucht regelmäßig 
Ausstellungen, Töpfereien und Kunst-
handwerkermärkte.	Alle	zwei	Jahre	findet	
ein Kreativbasar in der Vorweihnachtszeit 
mit Kaffee und selbstgebackenem Kuchen 
im Pfarrheim von St. Cyriakus statt.
Mit den Erlösen aus unseren Arbeiten 
unterstützen wir das Projekt „Elternhaus 
krebskranker Kinder e.V.“ in Göttingen.
Wenn auch 
Sie Inter-
esse haben, 
können Sie 
gerne mal 
a m  M i t t -
wochnach-
mittag ab 
15:00 Uhr 
bei uns vor-

beischauen. Die Töpfergruppe bietet 
selbst Hergestelltes zum Verkauf an. Auf-
tragsarbeiten und Bestellungen werden 
gern entgegengenommen.
Ansprechpartner und verantwortlich für die Töpfergruppe ist Monika 
Lange, man erreicht sie über das Pfarrbüro, Telefon 0531 6803940 
Wollen	Sie	noch	mehr	erfahren,	finden	Sie	uns	auch	auf	www.sankt-
cyriakus.de → cyriakus “aktiv“ → Töpfergruppe und haben dann 
sogar die Möglichkeit, unseren Flyer im PDF-Format herunterzuladen.

Fotos: Thomas Roeseling

"Praktische Hilfe in Heim und Garten“
Wir unterstützen Sie jeweils montags!

Kostenlos!
Dieses Angebot richtet sich an ältere oder alleinstehende 

oder einfach überforderte Menschen und Familien. 

Melden Sie sich, wenn Sie Hilfe benötigen.
Erich Janz   0176 44733337

 © osoznaniejizni/fotolia
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Wir sind für Sie da!
Neue Adresse Vermietungsbüro:  
Triftweg 76, 38118 Braunschweig

Öffnungszeiten:  
Montag: geschlossen 
Dienstag: 10:00 bis 12:00 Uhr 
Mittwoch: 13:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag: 10:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag: geschlossen 
und nach Vereinbarung

 030 897 86 0 
deutsche-wohnen.com

P29608_GRZ_DW_DSinner_L_Anzeige_Weststadt_2019_190x136-SSP.indd   1 14.01.19   17:04

Rückblick: „Heimat im Koffer“ 

Am 03.05.2019 fand in der Emmauskirche eine 
Veranstaltung im Rahmen der Reihe „Heimat im 
Koffer“ statt. In diesem Projekt der AWO-Migra-
tionsberatung haben Einwanderer aus aller 
Welt die Gelegenheit, über Herkunftsländer, 
persönliche Lebenswege sowie private Erinne-

rungsstücke zu berichten - damit aus Begegnungen Freund-
schaften entstehen!
Dieses Mal berichteten Mitglieder des Chors „Kalinka“ vor 
mehr als 150 Besuchern von ihren Biographien und Geschich-
ten und über das Aufwachsen in der ehemaligen UdSSR. Die 
spannenden und teils rührenden Erzählungen von Johannes 
und Irina Rohr aus Russland, von Valentyna Komarowski über 

das Leben in der Ukraine und von Anna Prieb zu Kasachstan 
fesselten und begeisterten das gesamte Publikum.
Darüber hinaus sangen die Frauen des Chors verschiedene 
Lieder in ihren traditionellen Trachten: Es wurden fröhliche 
Volkslieder, Schlager und Musik aus Osteuropa gespielt. Beglei-
tet wurde der Gesang vom Chorleiter Johannes Rohr auf dem 
Akkordeon. Dabei wurden die Zuhörer zum Mitsingen animiert.
Ein weiterer Höhepunkt des Abends war das köstliche Pro-
bierbüfett, welches die Sängerinnen in Eigenarbeit nach russ-
landdeutschen Traditionen vorbereitet hatten. Somit wurden 
die Gäste nicht nur akustisch, sondern auch kulinarisch in die 
Herkunftsländer der Sängerinnen mitgenommen.



9

Saisoneröffnung „Der Westen fährt ab“
Am 9. April traf sich eine recht große Radfahrer-Gruppe nach 
der langen Winterpause wie gewohnt um 17:30 Uhr am Alster-
platz zur ersten Radtour des Jahres. Bei Sonnenschein ging es 
durch den kalten Frühlingswind, der vielen „Nicht-Stromern“ 
auf dem Rückweg doch etwas zu schaffen machte. 

Es	ging	durch	den	Westpark	(mit	neu	gepflanzten	Bäumen	als	
Ersatz für Sturmschäden der vergangenen Monate) und den 
Timmerlaher Busch über Timmerlah, Groß Gleidingen, Denstorf, 
den Hasselkampsee, Sonnenberg, den Wasseraufbereitungs-
see der Salzgitter Flachstahl, vorbei an Gut Nortenhof an der 
Schleuse	Üfingen	und	dem	Ellernbruchsee	wieder	nach	Hause.	
Auf der Fahrt gab es Buschwindröschen, viele blühende Obst-
bäume, einen phantastischen Sonnenuntergang, Gänse mit 
Küken und tausend andere Dinge mehr zu sehen!
Eine Mitfahrerin bekam auf Höhe der Schleuse einen Plattfuß, 
der den Ablauf arg durcheinander brachte. Die Verständigung 
zwischen Ende und Anfang der Kolonne ist weiterhin sehr ver-
besserungsbedürftig, nicht zum ersten Mal dauerte es viel zu 
lange, ehe „die vorne“ mitbekamen, dass hinten jemand nicht 
mehr mitkam. Walkie-Talkies könnten hier Abhilfe schaffen.
Glück im Unglück: eine Anwohnerin der Häuser auf Höhe der 
Schleuse war freundlicherweise bereit, unsere nun fahrrad-
lose Mitfahrerin mit dem Auto nach Hause zu fahren – toll, 
vielen Dank!
Rainer Bielefeld

Eine Ortsmitte für die 
Weststadt

Am Alsterplatz kann man schon ein wenig erahnen, was sich 
dort noch tun soll. Kabel gucken aus der Erde. Auf der ande-
ren Seite, von der Emmauskirche bis zur Elbestraße wird sich 
hoffentlich auch bald was regen. 
Der Bezirksrat hat ja die Anregung des Bürgervereins auf-
gegriffen, die Ortsmitte sichtbar zu machen. Unser Stadtteil 
hat ungefähr 23.000 Einwohner in fünf Vierteln. Eine kleine 
Stadt. Aber die Weststadt hat kein Zentrum, das als solches 
gekennzeichnet ist.
Das möchten wir vom Bürgerverein gern ändern.
Die	geografische	Mitte	der	Weststadt	ist	der	Marktplatz	vor	
der Emmaus-Kirche mit dem angrenzenden Einkaufsbereich. 
Ein Fahrrad-Richtungsschild am Madamenweg weist zwar auf 
die Weststadt hin, nennt aber kein bestimmtes Ziel. Diesen 
Bereich möchten wir gern aufwerten durch
◊	Bänke, die zum Verweilen einladen, zum Unterhalten mit-

einander
◊	ein Merkmal, vielleicht eine Litfaßsäule, die die Geschichte 

des Viertels, seine Internationalität, seine Vielfalt erzählt und 
Aktuelles verkündet.

Eine Flaniermeile kann die Achse zum Alsterplatz schlagen.
Es geht uns auch darum, die Geschichte unseres grünen Stadt-
teils und seiner Bewohner zu würdigen. Geschichtsträchtige 
Stellen und Ereignisse sind z.B.
 > die mittelalterliche Landwehr
 > der Fliegerhorst mit Pilotenausbildung
 > die ehemaligen Gärtnereibetriebe
 > die Auffangstätte für Zwangsarbeiter und ihre Familien 
("displaced persons")

 > die Schaffung neuen Wohnraums nach dem Zweiten Welt-
krieg mit erstem Komfort

 > die Aufnahme von Aussiedlern und Flüchtlingen.
Elisabeth Mandera-Bolm 
Bürgerverein Weststadt e.V

 

 
 
 

 

 

 

Zahnriemen-Wechsel 
 

preiswert & fachgerecht 

KFZ-Meisterbetrieb 
Schimmel Gewerbepark 
Friedrich-Seele-Str. 20 
38122Braunschweig 
Fon 0531.48283239 
kirsch-allinclusiveservice.de 

Alle Fabrikate 
Meisterlich zu fairen Preisen 

Wohin mit dem Rad 

Die Frage stellt sich oft in Mehrfamilienhäusern: Lasse ich das 
Fahrrad draußen oder bringe ich es in den Keller? Bei gutem 
Wetter sicher kein Problem, wenn ich es auch sicher abstellen 
kann. Doch wenn es vor Regen und Schnee geschützt sein soll, 
dann haben wir meist ein Problem. 
Gerade auch wenn wir älter sind oder ein Elektrorad haben. 
Es ist schwer, damit die Kellertreppe hinunter oder hinauf zu 
kommen. Die Baugenossenschaften und auch die anderen 
Wohnungsgesellschaften haben da leider keine guten Lösun-
gen für die bestehenden Häuser anzubieten. 
Es muss doch möglich sein, Rampen mit Stopps zu bauen, 
damit auf dem Weg nach unten oder oben eine kurze Pause 
eingelegt werden kann. Wetterfeste Häuser sind sicher gut 
aber sehr teuer und brauchen Platz. Was meinen Sie?
Elisabeth Mandera-Bolm  
Bürgerverein Weststadt e.V
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Am Lehmanger 4
38120 Braunschweig
Tel 0531 28 60 60
Fax 0531 28 60 670
info@haus-am-lehmanger.de

UNSERE LEISTUNGEN:
DAUERPFLEGE
KURZZEITPFLEGE

Den Lebensabend umsorgt genießen!

11_aus_am_lehmanger=1036_61472.indd   1 27.11.15   11:22

Bültenweg 80 / Ecke Göttingstr. · BS

Öffnungszeiten:
täglich von 6:00 bis 23:00 Uhr

www.wäschefrisch.de

Rückblick auf den 34. Bücher-
basar

Bei schönem Frühlingswetter eröffnete am 31. März der 34. Bücher-
basar im Kulturpunkt West. An fast 40 Ständen wurden verschiedene 
Bücher zum Verkauf angeboten: Kochbücher, Krimis, Reiseliteratur, 
Bildbände, Kunstbücher, Kinder- und Jugendliteratur, Romane jegli-
cher Art, CDs, Spiele, auch Literatur aus der Region und bibliophile 
Besonderheiten.
In einem Nebenraum präsentierten die Organisator/Innen des Bücher-
basars diesmal ein Beiprogramm zum Thema „Frauen in der Litera-
tur- Da geht noch was!“ (Braun-
schweiger Frauen in ihrer Zeit). 
Und es geht erstaunlich viel noch 
zu diesem Thema, wie uns zwei 
Expertinnen (Lena Kreie und Sabine 
Ahrens) aus dem Arbeitskreis 
Andere Geschichte e.V. zeigten. 
Diese beiden Damen hatten Lite-
ratur und Broschüren mitgebracht, 
in denen Frauen aus dem Braun-
schweiger Land dargestellt waren, 
die sich in „Männerdomänen“ vor-
gewagt hatten, z.B. als Ärztinnen, 
Künstlerinnen und Schriftstellerin-
nen. Auch das Leben von Arbei-
terinnen und Dienstmädchen aus 
früheren Zeiten wurde aufgezeigt.    
Das Organisationsteam des Bücherbasars hatte auch selbst einige 
Bücher zu diesem Thema zur Ansicht und zum Verkauf zusammen-
gestellt. Es gab dabei einige alte Buchausgaben, z.B. von der Braun-
schweiger Autorin Anna Klie. Besonders beachtet und auch oft foto-
grafiert	wurde	eine	Zeitleiste	zum	Thema	„Frauen“,	die	von	Pauline	
Zimmermann und Emma von Essen erstellt worden war. Darüber 
entspannen	sich	in	diesem	themenbezogenen	Raum	häufig	Gesprä-
che unter den Besucher/Innen und den anwesenden Expertinnen. Es 
scheint sowieso so zu sein, dass Bücherfreunde sich gern über das 
Gelesene und andere Themen unterhalten im Stehen an den Ständen 
oder auch bei Kaffee, Kuchen und Würstchen an den bereitgestell-
ten Tischen im Kaminraum. Da war immer was los. Es war wieder ein 
gelungener Bücherbasar.
Und nach dem Bücherbasar ist vor dem nächsten Bücherbasar, der 
am	3.	November	2019	stattfinden	wird.	Man	kann	gespannt	sein,	zu	
welchem Thema dann das Organisationsteam Bücher zusammen-
stellen wird. 
Sabine Petters

Wohn-Pflegegemeinschaft 
am Alsterplatz

Helle, freundliche und individuelle 
Wohnbereiche in einem architekto-
nisch attraktiven Gebäude, inmitten 
großzügig	gestalteter	Grünflächen	mit	Sitzecken.	Dazu	Einkaufsmög-
lichkeiten und Ärzte in nächster Nähe sowie eine optimale Verkehr-
sanbindung – das ist Wohnqualität pur! Ihr neues Zuhause am Als-
terplatz wurde im Rahmen eines zukunftsweisenden städtebaulichen 
und landschaftsplanerischen Gesamtkonzepts entwickelt, das allen 
Anforderungen an heutige Wohnbedürfnisse entspricht!
Wenn der Alltag in den eigenen vier Wänden alters- oder krankheits-
bedingt zu beschwerlich geworden ist, kann die ambulant betreute 
Wohn-Pflegegemeinschaft am Alsterplatz eine gute Alternative 
sein. Individuelle Wohnbereiche (ca. 30 m²) mit Sanitärbereich und 
eigener Loggia, kombiniert mit einer großzügigen gemeinschaftlich 
genutzten Wohnküche (ca. 80 m²) und einer herrlichen Dachterrasse 

TSV Timmerlah 2
Aufstieg in die erste Kreisklasse

Die zweite Mannschaft des TSV Timmerlah steht bereits 
vier Spieltage vor Beendigung der Spielzeit 2018/2019 
souverän als Aufsteiger in die 1. Kreisklasse fest. 
In den verbleibenden Spielen ist es das Ziel der Mann-
schaft, noch die 100-Tore-Marke zu knacken. 

Der jungen Mannschaft herzlichen Glückwunsch zum 
Aufstieg!

Günter Jasper
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Praxis für Ergotherapie

Simone Starke

Haus- und Heimbesuche
Termine nach Vereinbarung

Alle Kassen und Privat

Tel:0531 / 9668317

Nettlingskamp 2
38120 Braunschweig / Timmerlah

Pfingstlied
Komm, Gott Schöpfer, Heiliger Geist, 
besuch das Herz der Menschen dein. 
mit Gnaden sie füll, wie du weißt, 
dass sie dein Geschöpfe sein.

Denn du bist der Tröster genannt, 
des Allerhöchsten Gabe teu’r, 
ein geistlich Salb an uns gewandt, 
ein lebend Brunn, Lieb und Feu’r.

Martin Luther, 1483 - 1546 
(zwei von 7 Versen)

ermöglichen ein weitgehend selbstständiges Leben. Dieses Umfeld 
bietet bei Bedarf aber auch Sicherheit und Hilfe. Die Unterstützung 
reicht von der gelegentlichen hauswirtschaftlichen Hilfe bis zur umfas-
senden Betreuung.
Die	„Wohn-Pflegegemeinschaft	am	Alsterplatz“	versteht	sich	als	
Alternative	zum	Pflegeheim.	Als	selbstbestimmte	Wohnform	bietet	
sie	Menschen	mit	Unterstützungs-	oder	Pflegebedarf	eine	Kombi-
nation aus Individualität, Selbstständigkeit und die Möglichkeit des 
Rückzugs in den privaten Wohnbereich. Zusätzlich bietet sie Mög-
lichkeiten, an Gemeinschaft und Aktivität teilzunehmen.
Die Wohnform eignet sich sowohl für Senioren, die nicht alleine leben 
möchten,	als	auch	für	Pflegebedürftige	und	Menschen	mit	Handicap,	
die besondere Unterstützung in ihrem Alltag benötigen.
Die Mitarbeiter von ambet e.V. informieren gern:  
 0531 4020 7793  
 annegret.heute@ambet.de   
und natürlich auch im persönlichen Gespräch, dienstags und freitags 
von 9 bis 12.30 Uhr in unserem Servicebüro im Wiedweg 6A.
Vanessa Fiedler

Nachbarschaft online
Das Netzwerk www.nebenan.de ist kein spezielles Angebot für die 
Weststadt, sondern eine Plattform der Good Hood GmbH, Berlin, 
die Dienstleistungen zu Aufbau und Förderung von sogenannten 
Nachbarschaften anbietet. Ein Benutzerkonto erhält man nur in der 
(nachgewiesenen) Nachbarschaft eines anderen Nutzers, der einen in 
das Netzwerk einlädt; nur mit diesen angrenzenden Nachbarschaften 
kann man in Kontakt treten. 
Ziel des Netzwerkes ist es, dass Nutzer Nachbarn in der näheren 
Umgebung – auch im Realleben –  kennen lernen, Kontakte aufzu-
bauen und vertiefen, sich gegenseitig zu helfen, Gebrauchsgegen-
stände zu tauschen, gemeinsame Unternehmungen und Veranstal-
tungen gemeinsam zu organisieren, bei vielen anderen Dingen, die 
eine gute Nachbarschaft ausmachen, zu unterstützen. Die Nutzung 
ist kostenlos, was lt. Auskunft der Betreiber auch so bleiben soll.

Ein selbst erlebtes Beispiel zu durch das Netzwerk möglichen Nach-
barschaftshilfen:	Ich	wollte	Sonntag	ein	Loch	im	Fahrradreifen	flicken,	
leider war meine Gummilösung eingetrocknet. Kurze Anfrage auf 
nebenan.de, ob mir mal jemand ein paar Tropfen Gummilösung lei-
hen könnte, kaum fünf Minuten später bot mir ein Nachbar, den ich 
bis	dahin	noch	nicht	kannte,	eine	Tube	an.	Abgeholt,	Rad	geflickt,	
am nächsten Tag eine frische Tube Gummilösung in den Briefkasten 
geworfen, fertig! Toll!
Leider zeigt die Weststadt-Nachbarschaft dort gerade eine gewisse 
Erschlaffung, aber das liegt halt an den Nachbarn, nicht an der Idee 
des Netzwerks. Einfach mal ausprobieren!
Rainer Bielefeld

Hagenmarkt 12 38100 Braunschweig 
0531 16442 0151 11984310 
info@hm-medien.de www.hm-medien.de

Richard Miklas
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Sprechzeiten:

Mo-Do 8:00 - 13:00 Uhr
Fr  nach Vereinbarung

Nach über 35 Jahren HNO-Praxis in 
der Braunschweiger Weststadt 
fi nden Sie uns jetzt in der 
Braunschweiger Innenstadt

Zusätzliches Servicetelefon 
für Terminvereinbarung:
Mi 15:00 - 16:30 Uhrwww.isemer.de

Waisenhausdamm 5
38100 Braunschweig

Telefon: 0531 844344 
Telefax: 0531 2601000

Dr. med. Wolf-Dietrich Isemer
Facharzt für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 

www.baeckerei-kretzschmar.de   Tel. 0531/841206

Neu bei Netto in Thiede
Dr.-Wilhelm-Höck-Ring 1-3

geöffnet Mo-Sa 7:00-21:00 Uhr, So, 8:00-17:00 Uhr

Tradition seit 1890
Hauptgeschäft Illerstraße 61, 38120 Braunschweig

Frohe 
Pfi ngsten

Isar-Blumen
EKZ Isarstraße

Andrea Kreipe

Mo - Fr 07:00 - 18:00 Uhr
Sa 07:00 - 12:30 Uhr
So 10:00 - 12:00 Uhr Telefon (05 31) 84 21 59

Kontaktbörse
Ob die Weststadt aktuell wohl geeignet sein könnte, gleichgesinnte 
Weststädter für gemeinsame Aktivitäten zusammen zu bringen? Eine 
Art nebenan.de auf Papier? 
Bei der Aktion Selbst Brot backen war die Zeitung ja sehr erfolgreich, 
bei anderen (wie beispielsweise der Organisation von Fahrgemein-
schaften im Donauviertel) leider nicht. Was meinen unsere Leser 
dazu? Haben Sie womöglich eigene Ideen, möchten Mitmacher für 
Ihr	Steckenpferd	finden?
Ich versuche das gleich mal! 
Die Volkshochschule veranstaltet kostenlose Fahrradtouren (Stichwort 
„Mundraub“, einfach mal im Programm nachschauen!), bei denen 
eine sachkundige Führerin den Teilnehmern Informationen über ess-
bare	Pflanzenprodukte	„am	Wegrand“	–	vom	Gewürzkraut	bis	zum	
Obst vom Baum – und deren Standorte vermittelt. Die Tourleiterin 
ist bereit, bei ausreichendem Interesse auch mal eine Fahrt aus der 
Weststadt heraus anzubieten. Wollen wir mal ein kleines Event veran-
stalten? Erwachsene fahren mit, bringen ordentlich Obst wieder mit 
zurück. Kinder steuern Obst aus dem Schulgarten, Möhlkamp-Spiel-
platz-Naschgarten oder aus anderen Quellen bei; Freiwillige backen 
(vielleicht gemeinsam in einem der Treffpunkte?) ein paar Obsttorten, 
die wir dann gemeinsam auf ein paar schnell aufgestellten Bierzelt-
garnituren an einem schönen grünen Fleckchen in der Weststadt mit 
Kaffee, Tee und Kakao genießen.
Bei Interesse melden Sie sich doch einfach mal auf der Mailingliste 
von www.bs-west.de oder Tel. 0531 28794170, damit wir für Juli 
oder August untereinander und mit der Tourleiterin einen Termin 
dafür abstimmen.
Rainer Bielefeld

Caritas Jugendcafé  
„St. Cyriakus“

Einladung: An alle zugewanderten und einheimischen Jugendlichen 
und ihre Freunde im Alter von 12 bis 27 Jahren.
Das Caritas Jugendcafé „St. Cyriakus“ in der Braunschweiger West-
stadt erweitert ab 07. Mai 2019 seine Öffnungszeiten des „Offenen 
Treffs“. Wir bieten Euch jeden Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
von 14:00 bis 18:00 Uhr viele Freizeitangebote für Jugendliche an, 
die einen Migrationshintergrund besitzen oder auch nicht.
Die sehr gute räumliche Ausstattung des Jugendcafés mit Tisch-
tennisplatte, Kicker- und 
Billardtisch, Musikinstru-
menten, Playstation PS 4, 
WLAN, Fernseher, Küche 
und gemütlicher Sofae-
cke bietet Euch vielfache 
Möglichkeiten, um sich 
auszuprobieren, Spaß zu 
haben und neue Freunde 
zu	finden.
Der Außenbereich kann zudem für Outdoor-Aktivitäten, wie Fußball, 
Badminton, Boccia oder Frisbee genutzt werden. Gemeinsame Akti-
vitäten wie Kochen und Grillen sorgen zusätzlich für gute Stimmung 
und eine gelungene Freizeitgestaltung.
Unseren Internetraum mit fünf PC-Arbeitsplätzen könnt Ihr für schu-
lische Zwecke, aber auch für altersentsprechende Onlinespiele, das 
Anschauen von Videos, zum Chatten und vieles mehr nutzen.
Das Caritas Jugendcafé „St. Cyriakus“ wird von einer Mitarbeiterin 
des Jugendmigrationsdienstes des Caritasverbandes Braunschweig 
e. V. koordiniert und von der Abteilung Jugendförderung der Stadt 
Braunschweig	finanziell	unterstützt.
Kommt einfach vorbei, die Angebote sind kostenfrei und Ihr seid 
alle herzlich willkommen!
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Rollator - Aktionstag
am Mittwoch, den 10. Juni 2015

10% Rabattauf TOPRO TROJA Rollatoren

Elbestraße 25, 38120 Braunschweig  Tel. (05 31) 2 84 24 20 

Teststrecke, Rollator-Check kostenlos, Rollator Führerschein

Die Hürden des Alltags meistern

informieren 

und probieren

am Mittwoch, dem 3. Juli 2019

Michael Ludwig 
Pastor an der Emmauskirche

BESINNUNG

Ein Blick ins Paradies

Endlich ist es wieder soweit. Man kann es wieder sin-
gen, das Lied, das für viele Kirchenbesucher ganz oben 
auf der Hitliste steht: „Geh aus, mein Herz, und suche 
Freud in dieser lieben Sommerzeit…“ Paul Gerhardt 
hat es 1653 gedichtet. 
Er hatte die Verwüstungen des 30-jährigen Krieges 
miterlebt. Dennoch freut er sich in diesem Lied über 
Gottes schöne Schöpfung. Sie kennen sein Lied viel-
leicht – er besingt Narzissus und Tulipan, Täublein und 
Nachtigall, Berg, Hügel, Tal und Felder.
Wenn	ich	in	dieser	Jahreszeit	einen	schönen	Ausflug	
mache, bei Sonnenschein und an der frischen Luft, kann 
auch ich mich an der Natur erfreuen. Für Gerhardt ist dies 
alles aber zugleich ein Vorgeschmack auf das Paradies: 
Wie mag das erst bei Gott sein! Und für ihn ist es ein 
Ansporn zu singen: Hilf mir, Gott, dass ich ein schöner 
Baum werde und viel Frucht bringe! Und lass mich bis 
zu meiner letzten Reise dir an Leib und Seele grünen!

Innovation ist keine kreative Einzelaufgabe, sondern 
entsteht dort, wo unterschiedliche Perspektiven, 
Meinungen, Herangehensweisen, Verhaltensmuster 
und kulturelle Unterschiede zusammentreffen.
Steve Jobs, † 5.10.2011 in Palo Alto
(brachte 2001 den Durchbruch zum iPod)

	

Ostercamp der JSG 
Braunschweig West

In den Osterferien hat die Jugend Sport Gemeinschaft (JSG) Braun-
schweig West, ein Zusammenschluss der Vereine TSV Timmerlah 
und des SC Victoria im Fußball-Jugendbereich, bereits zum zweiten 
Mal ein Ostercamp für die Altersgruppen 2005 bis 2014 angeboten. 
Gut 60 Kinder tummelten sich für vier Tage bei viel Spaß, Spiel, 
gutem Essen und bei herrlichstem Wetter, in der Begleitung unserer 
Trainer und Betreuer, auf der Sportanlage Illerstraße. Höhepunkt war 
der Besuch des DFB-Infomobils.   

Nach diesem Erfolg haben sich die Verantwortlichen entschlossen, 
dieses Camp zu einer Dauereinrichtung werden zu lassen. 
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Hallo    Cześć    ПРИВЕТ
Donauviertel!

QUARTIERS-
MANAGEMENT
DoNAuviErTEl

Diesen Sommer schon geht es los mit den Bauarbeiten 
zur Neugestaltung des Spielplatzes Möhlkamp im Do-
nauviertel.
Die Nibelungen-Wohnbau-GmbH (NiWo) hatte das Büro 
SPALINK-SIEVERS Landschaftsarchitekten Anfang des 
Jahres mit der Planung des Platzes, der sich im Eigen-
tum der NiWo befindet, beauftragt. Da der Spielplatz 
öffentlich zugänglich ist und sich mitten im Fördergebiet 
„Soziale Stadt – Donauviertel“ befindet, wird die Neuge-
staltung durch das Förderprogramm „Soziale Stadt“ und 
zu einem erheblichen Teil durch die Stadt Braunschweig 

gefördert und mit viel Engagement unterstützt. Im April 
hatte die Landschaftsarchitektin Johanna Sievers (Pro-
jektleiterin) Schülerinnen und Schülern der Grundschu-
le Altmühlstraße erste Ideen zur Gestaltung des Platzes 
vorgestellt und sie mit ihnen diskutiert. Anschließend 
fand gemeinsam mit allen Beteiligten (Vertretern der 
NiWo, der Stadt Braunschweig, Frau Sievers und dem 
Quartiersmanagement Donauviertel) ein Termin vor Ort 
statt zu dem auch alle Anwohnerinnen und Anwohner 
und weitere Interessierte aus dem Stadtteil eingeladen 
waren, sich die Entwürfe erläutern zu lassen und noch 

gefördert durch: betreut von: Kontakt: 
Mail: abruhl@baubeconstadtsanierung.de
Tel.: 0162 2878021

Der Spielplatz Möhlkamp wird neu gestaltet!

Informationinformacjaинформация

So sieht der aktuelle Plan für den Spielplatz aus (Entwurf: SPALINK-SIEVERS Landschaftsarchitekten, 
Hannover/Quelle: SPALINK-SIEVERS Landschaftsarchitekten)

   Plac zabaw Möhlkamp zostanie przebudowany! 
   Детская площадка на улице Möhlkamp будет перестроена! 

Was darf auf einen Jugendplatz nicht fehlen? Kinder und Jugendliche gestalten 
gemeinsam ihren Platz  (Foto: BauBeCon Sanierungsträger GmbH)

Hallo    Cześć    ПРИВЕТ
Donauviertel!

QUARTIERS-
MANAGEMENT
DoNAuviErTEl

   Udział młodzieży w planowaniu boiska przy ulicy Lahnstraße – Jak 
ma wyglądać w przyszłości nowe miejsce dla młodzieży? 

   Встреча с молодёжью по обмену идеями Bolzplatz Lahnstraße – 
Как должна выглядеть будущая площадка для молодёжи?

Jugendbeteiligung Bolzplatz lahnstraße – 
Wie soll der zukünftige Jugendplatz ausse-
hen?

Grafittis sprühen mit The Bridge e. V. und coole Beats gab es von Rapflektion 
(Foto: BauBeCon Sanierungsträger GmbH)

Beteiligungs-aktionakcja partycypacyjna
Акция с участием 

местных жителей

Am 11. Mai 2019 fand, anlässlich des Tages der Städte-
bauförderung, zwischen 14:00 und 17:30 Uhr eine Ju-
gendbeteiligung zur Neugestaltung des Jugendplatzes 
Lahnstraße statt. Ein zurzeit trostloses Bild gibt der bis-
herige Bolzplatz ab: Zwei leere Tore und viel Leere drum 

herum. Das wird sich schon bald ändern! Wie bereits in 
der letzten „Weststadt aktuell“ erwähnt, wird dort im 
Rahmen des Fördergebietes „Soziale Stadt – Donauvier-
tel“ voraussichtlich bereits nächstes Jahr ein neuer Platz, 
ganz nach den Ideen und Wünschen der zukünftigen 
Nutzerinnen und Nutzer, entstehen.

Bei der Beteiligungsaktion waren etwa 25 Kinder, Ju-
gendliche und weitere Bewohnerinnen und Bewohner 
der Weststadt anwesend. Zusammen mit dem Fachbe-
reich Kinder, Jugend und Familie und dem Quartiersma-
nagement „Soziale Stadt – Donauviertel“ wurden Ideen, 
Wünsche und Anregungen gesammelt. In einem „Exper-
ten-Check“ wurde anschließend von einem Freiflächen-
planer der Stadt Braunschweig erläutert, was möglich 
ist, und was aus welchen Gründen nicht umsetzbar ist. 
Die Ergebnisse der Beteiligung werden nun ausgewertet, 
dann öffentlich präsentiert und anschließend in die Pla-
nung mit einbezogen. 

Ergänzend zur Beteiligungsaktion gab es am 11. Mai 2019 
einen Graffiti-Workshop vom The Bridge e. V. aus dem 
Westlichen Ringgebiet und HipHop-Musik von Rapflek-
tion. Kinder des Kinder- und Teenyklubs „Weiße Rose“ 
haben fleißig Waffeln gebacken und so für das leibliche 
Wohl der Gäste gesorgt. Wir bedanken uns ganz herzlich 
bei allen Mitmachern für die Unterstützung und freuen 
uns weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit im Donau-
viertel.

Wie soll der neue Jugendplatz Lahnstraße aussehen? Große Beteiligungsaktion 
am Tag der Städtebauförderung (Foto: BauBeCon Sanierungsträger GmbH)
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Die fleißigen Helferinnen und Helfer der Müllsammelaktion(Fotos: BauBeCon Sanierungsträger GmbH)

Gemeinsame Müllsammelaktion im Wäldchen mit der 
Waldorfschule 

   Wspólna akcja zbierania śmieci w małym lasku z „Waldorfschule“
   Совместная акция с Waldorfschule  по уборке мусора

gefördert durch: betreut von: Kontakt: 
Mail: abruhl@baubeconstadtsanierung.de
Tel.: 0162 2878021

4

Sprechstunden    Punkt konsultacyjny    
Часы приёма
im Treffpunkt Am Queckenberg
Am Queckenberg 1a, 38120 Braunschweig

Montag: 14 - 17 Uhr  
Dienstag: 15 - 18 Uhr   

Mittwoch: 
Donnerstag:  

10 - 13 Uhr
13 - 16 Uhr 

>  15. Sitzung Runder Tisch:   22. August 2019 - 17:00 Uhr,
        Treffpunkt Am Queckenberg

Termine     Terminy     даты

Am frühen Morgen des 22. 
März war ordentlich was 
los im Wäldchen zwischen 
der Ludwig-Winter-Straße 
und Am Queckenberg. 26 
Schülerinnen und Schüler 
der 2. Klasse der Waldorf-
schule, ihre Lehrerin Frau 
Brune und drei Eltern,  
Caroline Lehnigk vom 
Quartiersmanagement 
Donauviertel und Rainer 
Bielefeld packten fleißig an und 
sammelten Müll. Geplant wurde die Veranstaltung von 
Rainer Bielefeld, der seit letztem Jahr Müllsammelakti-
onen im Donauviertel organisiert und sich dafür stark 
macht, dass das Donauviertel sauberer und lebenswer-
ter wird.

Bereits einige Tage zu-
vor hatten die Kinder 
Plakate angefertigt und 
unter der Überschrift  
„Helft der Umwelt“ 
zum Mitmachen in 
der Schule aufgeru-
fen. Ausgestattet mit 

Handschuhen, Greifzangen, Mülltüten und 
Schubkarren ging es in das Wäldchen. Bereits nach we-
nigen Schritten wurden die ersten Funde gemacht. Viel 
Verpackungsmüll, Glasflaschen, Sprühdosen und Plastik 
in unterschiedlichen Formen landeten in den Müllsä-
cken. Aber auch größere Funde waren darunter, wie z. 
B. eine Säge, eine kaputte Gartendusche und Laminat-
platten. Alles Dinge, die nicht in den Wald gehören! Die 
Kinder waren erschrocken und verständnislos: „Das ist 
eine Gefahr für uns und die Tiere, die hier leben!“ 

Viele Säcke und Schubkarren voll Müll wurden aus dem 
Wald transportiert. Alle waren überrascht, wie verun-
reinigt das Waldstück ist. „Ich hätte nicht gedacht, dass 
so viel zusammenkommt“, sagte eine Mutter, und auch 
viele Kinder schlossen sich der Meinung an. Sichtlich er-
schöpft ging es nach anderthalb Stunden zurück ins Klas-
senzimmer. Dort wartete leckeres Eis, das Herr Bielefeld 
als Dank für den großen Einsatz an alle Helferinnen und 
Helfer spendierte. 

Wir bedanken uns ganz herzlich für den Einsatz der Schü-
lerinnen und Schüler der 2. Klasse der Freien Waldorf-
schule Braunschweig und bei Rainer Bielefeld für die Or-
ganisation. 

HinWeiS: 
Liebe Bewohnerinnen und Bewohner, bitte entsorgen Sie 
Ihren Müll nicht im Wald oder auf Grünflächen, sondern 
nutzen Sie dazu Ihren Hausmüll. Sonderabfälle, Metalle 
und Elektrogeräte usw. werden kostenlos im Wertstoff-
hof in der Frankfurter Straße 251 angenommen. Mehr 
Informationen erhalten Sie hier: 
ALBA
Tel:. 0531 8862-0  
Web: https://alba-bs.de/service/abfuhrtermine.html 
Recyclinghof Braunschweig: 
Tel.: 0 531 886 20 
Web: http://www.recyclinghof.net/recyclinghof_braun-
schweig_frankfurterstrasse.html / 

Ich finde, dass wir die Welt 
ein bisschen sauberer 
gemacht haben.

Warum werfen Menschen 
so gefährliche Dinge in die 
Natur? Es ist gut, dass wir sie 
rausgeholt haben!
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Kleine Ampelkunde für 
Fußgänger und Rad-
fahrer
Seit Monaten beobachte ich immer wie-
der, dass es an Übergängen mit getrenn-
ten Ampeln für Fußgänger und Radfahrer 
zu Irritationen kommt: Dürfen Radfahrer 
schon losfahren, wenn zwar für Fußgänger 
grün angezeigt wird, aber die Radam-
pel noch rot ist? Dürfen Fußgänger bei 
rot gehen, so lange die Radampel grün 
leuchtet?
Die unterschiedlichen Ampelschaltungen 
richten sich nach den Geschwindigkeiten 
der Nutzer. Da Radfahrer schneller sind, 
leuchtet ihre Ampel erst auf, wenn sie „in 
einem Rutsch“ die Fahrbahnen überque-
ren können – auch wenn die Fußgänge-
rampel bereits rot leuchtet! 
Beispiel: 
Der Übergang am Donauknoten von 
der Elbestraße in Richtung Traunstraße/
Donaustraße. Die Fußgänger queren hier 
in zwei Etappen, haben aber rot und 
dürfen nicht mehr losgehen, obwohl die 
Radampel nun erst grün leuchtet.
Einfache Grundregel: 
Fußgänger richten sich nur nach ihrer 
Ampel, Radfahrer nur nach ihrer (und 
lassen sich von der jeweils anderen nicht 
irritieren)!
Ulrich Römer 
Bezirksbürgermeister

Nachlese Bürgerfragestunde 
Die Bürgerfragestunde am 9. 
Mai mit Stadtbaurat Leuer und 

anderen Fachvertretern der Stadt war 
gut besucht. 
Ich möchte drei Punkte festhalten.
 » Der Parkplatz vor der Bezirkssportan-
lage am Westpark ist für die Nutzer 
der Sportanlage angelegt worden. Sie 
haben Vorrang.

 » Vögel füttern ist vielen Menschen wich-
tig. Doch ab und zu gibt es Ärger dar-
über mit den Nachbarn. Denn: Auch 
Tauben kommen und hinterlassen 
Dreck, der ätzt und Vieles zerstört. 
Bitte berücksichtigen Sie das und füt-
tern nach Möglichkeit keine Tauben.

 » Für Rollator-Benutzer sind Bordsteine 
auf dem Weg über die Straße oft ein 
Hindernis. Auch wenn sie abgeschrägt 
sind.   
Bezirksbürgermeister Römer macht 
auf eine andere Gruppe aufmerksam. 
Gerade diese Hürde ist für sehbehin-
derte und blinde Menschen eine große 
Hilfe! Denn so wissen sie, dass sie jetzt 
eine Straße überqueren werden.

Nutzen Sie die Bezirksratssitzungen (die 
nächste am 7. Juni) und tragen Sie am 
Ende Ihre Fragen und Probleme vor.
Elisabeth Mandera-Bolm  
Bürgerverein Weststadt

Qualifizierte Kindertagespflege
Nach einem Treffen mit den Familienzentren in Braunschweig haben wir erfahren, dass 
Eltern händeringend Betreuungsplätze für 0- bis 3-Jährige in der Weststadt suchen. 
Informationsveranstaltungen zu den Herbstkursen
„Kindertagespflege – (M)eine berufliche Perspektive?“
gibt	einen	Überblick	zum	Arbeitsfeld	der	Kindertagespflege,	die	Zugangsvoraus-
setzungen	und	den	Weg	der	Qualifizierung;	kostenfrei.
Termine: Di 25.06.2019, Do 08.08.2019, Mo 19.08.2019, Do 29.08.2019  
Ort:  Das FamS Gruppenraum, Brabandtstr. 4 / 1.Etage, jeweils 19 - 21 Uhr.
Eine Anmeldung im Das FamS ist erforderlich, 0531 12055440 oder info@dasfams.de 

„Wie werde ich Tagespflegeperson?“
Zentrale	Informationsveranstaltung	zu	den	Qualifizierungskursen	mit	ausführlichen	
Informationen	zu	allen	Voraussetzungen	und	Schritten	für	die	Pflegeerlaubnis	und	
zu	den	Qualifizierungskursen.	Die	Organisatorin	und	Dozentinnen	der	Kurse	sind	
ebenso vertreten wie Mitarbeiter der erlaubniserteilenden Behörde und des Das 
FamS; kostenfrei
Termin:  Donnerstag  05.09.2019, 19.30 – 21 Uhr   
Ort: Speicher der Alten Waage, Alte Waage 15
Eine Anmeldung ist im VHS Kundencenter, Alte Waage 15, unter Tel. 0531/ 2412-0 
(Kursnummer PHW21), erforderlich und ab sofort möglich. Eine Onlineanmeldung 
ist unter www.hdf-braunschweig.de möglich.
Die Abgabefrist aller tätigkeitsrelevanten Bewerbungsunterlagen für die Kurse 
endet am 13.09.2019
Ist Ihr Interesse geweckt?
Die	beiden	Qualifizierungskurse	zur	Kindertagespflege	starten	im	November	2019.	
Sie erstrecken sich in 160 Unterrichtsstunden über ein halbes Jahr, sind zeitlich i.d.R. 
neben dem Beruf absolvierbar und werden durch eine Prüfung Ende März/Anfang 
April 2020 abgeschlossen.

Mitt-Sommer-Tanztee
im Nachbarschaftszentrum / Haus der Talente

Hier wird in der Braunschweiger Weststadt ungezwungen, günstig 
und bei schöner Atmosphäre getanzt. 

Am Sonntag, dem 16.06.2019 von 15 bis 18 Uhr 
sind alle Tanzfreudigen zur Veranstaltung eingeladen. Bei Kaffee und 
Kuchen und  anderen Getränken, mit guter deutscher und interna-
tionaler, vor allem aber tanzbarer Musik, wollen wir Sie in Schwung 
bringen. Ob Foxtrott, langsamer Walzer oder Wiener Walzer, alles 

wird gespielt und die DJs haben stets offene Ohren für Ihre Musikwünsche. 
Sie sind herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!! Das Tanztee-Team 

Grün, grüner, 
am grünsten

Die Weststadt ist ein grüner Stadtteil. 
Geht da noch mehr?
Aber sicher. Der Alsterplatz wird gerade 
total umgestaltet. Rings um Häuser. Jetzt 
auch ganz neue. Werden die Dächer 
begrünt? Werden Fassaden begrünt? 
Das ist natürlich auch bei den bestehen-
den Häusern möglich. Wird das Regen-
wasser aufgefangen und zum Beispiel für 
die Toilettenspülung genutzt? Werden die 
Dächer für die Stromgewinnung genutzt?
Vieles ist möglich. Unser Stadtteil wird 
nächstes Jahr 60 Jahre alt. Machen wir ihn 
zu einem neuen jungen attraktiven und 
die Menschen begeisternden Stadtteil!
Was fällt Ihnen noch ein? Begeistern Sie 
sich für die Weststadt.
Elisabeth Mandera-Bolm  
Bürgerverein Weststadt e.V
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Sie suchen Räume 
für private Feiern oder regelmäßige Treffen, wollen ein Angebot für Nachbarn 

und Bekannte organisieren oder mal einen Film zeigen?

Sie haben die Diagnose -  
      Wir unterstützen Sie 

 C Angst vor Untersuchungen und 
Behandlungen zu überwinden
 C Hoffnung zu schöpfen durch per-
sönliche Erfahrungen und eigenes 
Erleben der anderen

 C bei der Überwindung von Isola-
tion und Förderung der Kreativität 
(singen, tanzen, basteln, wandern, 
kochen, etc.)
 C durch Reden und Zuhören
 C durch menschliche Zuwendung, mit 
dem Krebs zu leben

Kontakt:
Annegret Miltz
Tel.: 0531 3105074 
Mobil: 01789204745
selbsthilfe-bei-krebs@gmx.de 
https://shg-bs.jimdo.com/

Selbsthilfe bei Krebs
JEDEN ZWEITEN MITTWOCH IM MONAT 18:00 UHR IM TREFFPUNKT PREGELSTRASSE 11

Wir, die Erwerbslosenselbsthilfe Braun-
schweig (eine Gruppe im VAMV e. V.), 
wollen ab 2019 nun auch in der West-
stadt eine Beratung für Hartz-IV-Emp-
fänger/Erwerbslose in Zusammenarbeit 
mit dem Nachbarschaftszentrum/Haus 
der Talente anbieten. 
Damit wollen wir mit unserem Angebot, 
das wir bisher nur zentral für die Stadt 
in der Innenstadt – in der Kaiserstraße – 
bereitgestellt haben, näher an die Betrof-
fenen heran. 
Wir sind eine kleine, engagierte Gruppe  
von Ehrenamtlichen, die helfen wollen.
Das bieten wir an:
 - Miteinander Reden unwd zu schauen, 

wo und wie geholfen werden kann
 - Informationen zu ALG II/Hartz IV
 - Wenn nötig, Begleitung zum Jobcenter
 - Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen

Wir arbeiten, wenn nötig, eng mit einem 
Rechtsanwalt für Sozialrecht (Hartz IV) 
zusammen. Wir sind Teil des Bündnis-
ses Niedersächsischer Erwerbslosenbe-
ratungsstellen.
Zunächst werden wir jede Woche im Nach-
barschaftszentrum/Haus der Talente, Elbe-
str. 45, 38120 Braunschweig am Dienstag 
von 11 - 13 Uhr erreichbar sein.
Wenn nötig, kann man uns aber auch über 
die Tel.-Nr. 0531 61714071 erreichen.

Offene Laufgruppe 
quer durch den Westpark

Dieses kostenlose Angebot ist offen 
für jeden, der Spaß am Laufen in der 
Gruppe hat.  
Gelaufen wird in langsamem bis 
lockerem Tempo, je nach Wunsch 
der Teilnehmer, ca. 30-45 Minuten. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, kommen Sie einfach vorbei!
Treffpunkt: mittwochs 17:30 Uhr, Parkplatz Nachbarschaftszentrum/Haus der Talente 

Emsviertel… 
Auf geht´s gemeinsam!

Liebe Nachbarinnen und Nachbarn!
Wie sicher und sauber ist unser Emsviertel? Fühlen Sie sich hier geschützt und 
geborgen, und können Sie den öffentlichen Raum in den Abendstunden angstfrei 
erleben? Gibt es ausreichend Papierkörbe an den Gehwegen und Spielplätzen? 
Sind	genügend	Wertstoffinseln	vorhanden,	sind	sie	richtig	platziert	und	vor	allem	
genutzt? Sie kennen Ihr Viertel sehr gut. Sagen Sie uns Ihre Meinung und diskutie-
ren Sie mit, bei der nächsten Sitzung des Quartiersforums Emsviertel am:

Donnerstag, 06.06., 16:00 bis 18:30 Uhr 
im Kinder- und Jugendzentrum Rotation, Emsstraße 50.

Dieses Mal soll es besonders um die Themen Sicherheit, Prävention, Beleuchtung 
und	Sauberkeit	gehen,	die	einen	großen	Einfluss	auf	unsere	Wohn-	und	Lebens-
qualität haben. 
Sie sind herzlich willkommen, denn die 
Zukunft des Emsviertels liegt auch in Ihrer 
Hand. Hier können Sie mitgestalten, Ihre 
Ideen, Wünsche, Anregungen und Kri-
tik äußern und sich gemeinsam für Ihre 
Nachbarschaft im Emsviertel einbringen.
Für das leibliche Wohl während der Sit-
zung haben wir mit einem kleinen leckeren 
Imbiss und Getränken gesorgt!
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Violetta	Lenz	und	Jasmin	Kruškić
Tel. 878 99 420 und 889 31 587

Dann rufen Sie uns in den  
Treffpunkten an!  

Die Tel.-Nr. finden Sie auf Seite 3



18

in den Treffpunkten und im Nachbarschaftszentrum / Haus der Talente
Regelmäßige Angebote

info@stadtteilentwicklung-weststadt.de
www.stadtteilentwicklung-weststadt.de

Montag:
09:00-12:00 Allgemeine soziale Beratung
14:00-17:00 Sprechstunde Quartiersmanagement Donauviertel
15:00-17:00 Offene Handarbeiten-Gruppe (Häkeln, Stricken)
17:00-18:30 Klavierunterricht für Kinder
Dienstag:
10:30-12:30 Seniorentreff (04. und 25.06.)
15:00-18:00 Sprechstunde Quartiersmanagement Donauviertel
15:30-16:30 Nachhilfe Mathematik 1. - 5. Klasse  

(entfällt am 11. und 18.06.19)
16:30-17:30 Nachhilfe Mathematik 6. - 10. Klasse  

(entfällt am 11. und 18.06.19)
16:00-18:00 Bewerbungs- und Weiterbildungsberatung  

mit Anmeldung unter 0176 71204450 bei  
Fr. Duhsl-Schulz (11.06.)

Mittwoch:
09:00-10:30 PC-Kurs
10:00-13:00 Sprechstunde Quartiersmanagement Donauviertel
15:00-17:00 Frauengesprächskreis (12. und 26.06.)
15:00-18:00 Sprechstunde Quartiersmanagement Donauviertel
Donnerstag:
10:00-12:00 Seniorenkreis mit Annette Kern, DRK  

mit Anmeldung unter Tel. 0531 2844056
13:00-16:00 Sprechstunde Quartiersmanagement Donauviertel
Freitag:
09:00-10:30 PC-Kurs
15:00-17:00 Der Musikalische Treffpunkt
17:00-20:00 Spieleabend (14. und 28.06.)

Montag:
08:30-11:30 Elternfrühstück mit Kindern und Enkelkindern
17:00-19:00 Internationaler Männertreff (entfällt am 24.06.)
Dienstag:
10:00-12:00  „Kreativ & Aktiv“ Treff (entfällt am 18.06.)
16:30-18:30 Internationaler Frauentreff
Mittwoch:
09:00-11:00 Schuldnerberatung DRK (26.06.)
10:00-12:00 Nachbarschaftsfrühstück
17:00-19:00 „Selbsthilfegruppe Fibromyalgie“ (05.06.)
18:00-20:00 Selbsthilfe bei Krebs (12.06.)
Donnerstag:
11:00-12:30 Gedächtnistraining für Senior*innen
12:00-13:00 Pro Bono- Rechtserstberatung mit RA Stephan 

Hartmann – nur mit Anmeldung & Termin unter: 
88931587! (13.06.)

13:00-16:00 Allgemeine soziale Beratung
15:30-17:30 Offene Sprechstunde Quartiersforum Emsviertel
Freitag:
17:00-20:00 Kreativer Familientreff im Emsviertel (07.06.)
17:00-20:00 Familientreffpunkt Multikulturell (14.06.)
16:00-19:00 Treffen der deutsch-brasilianischen Initiative  

BemBrasil (21.06.)
18:30 Cuisine Internationale am 28.06.  

„Emsviertel kocht“  
Anmeldung im TP Pregelstraße bis 25.06.

PREGELSTRASSETreffpunkt

Montag:
10:00-12:00 Seniorenfrühstück
10:00-11:15 Nordic Walking „Die Stockenten“ (in eigener Regie 

und nur bei gutem Wetter, Stöcke im Treffpunkt!)
14:00-16:00  Technik-Treff des Blindenvereins BS (17.06.)
14:00-16:00  iPhone-Treff des Blindenvereins BS (24.06.)
14:30-17:30 English Kids (entfällt am 24.06.)
16:00-17:00 Sprech- und Infostunde Stadtumbau West  

(entfällt am 24.06.)
Dienstag:
10:00-13:00 Allgemeine soziale Beratung
10:00-12:00 Internationaler Frauentreff
11:00-13:00 Erwerbslosenberatung der ErSe-Bra, Hilfe und 

Beratung rund um Hartz4  und ALG2
17:00-19:00 Offene Nähgruppe – selbst Schneidern unter Anlei-

tung
Mittwoch:
10:30-12:30 Spielkreis für Kleinkinder (1-3 Jahre) und Eltern
 mit Anmeldung 88938430
11:00-13:00 Beratung des AWO Frauenhauses Braunschweig
 nur nach vorheriger telefonischer Anmeldung unter 

AWO Frauenhaus 2801234
17:30-18:15 Start in den Frühling: Offene Laufgruppe  

„Quer durch den Westpark“
18:00-21:30 Braunschweiger Linux-User-Group / BS-LUG
17:00-20:00 Nachbarschaftswerkstatt Haus der Talente  

(05., 12. und 19.06.)
Donnerstag:
08:30-10:00 Gemeinsames Frühstück „Jeder bringt etwas mit“ * 

 (13. und 27.06.)
10:00-12:00 Offene Handarbeitsgruppe
15:00-17:00 Spielenachmittag für Erwachsene
15:00-16:00 Glücksspielsucht – Präventionsberatung der DROBS 

(Jugend und Drogenberatung Braunschweig)
 zusätzlich 16:00-17:00 Uhr nach Vereinbarung mit 

Marina Dik 0157 50146904
18:30-20:00 Selbsthilfegruppe „Funkstille – wenn erwachsene 

Kinder den Kontakt zu ihren Eltern abbrechen“
Freitag:
10:00-11:15 Nordic Walking „Die Stockenten“ (in eigener Regie 

und nur bei gutem Wetter, Stöcke im Treffpunkt!)
10:00-11:45 NEU: arabisch-deutscher Gesprächskreis
10:00-12:00 NEU: aserbaidschanisch-türkischer Frauentreff 

(07.06.)
12:30-14:30 NEU: Singkreis Harzklub Braunschweig (offenes 

Angebot für alle Interessierten! > nur am 28.06.)
15:00-17:30 Spielenachmittag für Kinder
Sonntag:
15:00-18:00 Neu: Tanztee (16.06.)
 
* Kooperationsangebot mit dem Mehrgenerationenhaus Ilmweg

Allgemeine soziale Beratung
nur zu den genannten Zeiten

Treffpunkt Am Queckenberg
Montag  9:00 bis 12:00 Uhr
deutsch, polnisch, ukrainisch, russisch, slowakisch, tschechisch

Nachbarschaftszentrum/Haus der Talente
Dienstag 10:00 bis 13:00 Uhr
deutsch, russisch, englisch, türkisch

Treffpunkt Pregelstraße 
Donnerstag 13:00 bis 16:00 Uhr 
ukrainisch, russisch, serbisch, kroatisch, deutsch, bosnisch

Öffnungszeiten und Kontaktdaten finden Sie auf Seite 3



www.wohnenmitzukunft.com

Unabhängigkeit – 
das ist unser Betreutes Wohnen.

doch Ihr Zuhause ist darauf vorbereitet! 
Denn Sie leben in einer barrierearmen 
Wohnung – selbstbestimmt und eigen-
ständig bis ins hohe Alter.

Mal angenommen, 

das Stehen und Gehen 
fällt Ihnen immer schwerer … 



09. bis 10. August 
Schulgarten am Dowesee in Braunschweig
FR 09. August | 19.30 Uhr  Newschool meets Oldschool — Sänger und Songwriter Andy Bermig, 

Bejane, Markus Schultze, Feine Herren und Gitarreros

SA 10. August | 19.30 Uhr  Axel Uhde‘s Soulkitchen feat. Fritz Köster — Mel Germain, Ulli Lienau, 
Micha Brünig, Helge Preuß, Sven Jordan, Hans Heinsch, Geza Gal, 
Seppel Scheil und Special Guest Andy Bermig

SO 11. August | 15.00 Uhr  Kaffeetrinken am Dowesee mit dem  
„AkkordeonOrchester Braunschweig Udo Menkenhagen e.V.“

BBG

Der Kartenverkauf hat begonnen!
Vorverkaufstellen: Musikalien Bartels, die Konzertkassen Schlossarkaden, Schild und unter www.konzertkasse.de 
Einlass: ca. eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn – Weitere Informationen finden Sie  
unter www.baugenossenschaft.de

 BBG-Open-Air-Nights
 2019

Sponsoren 2019


